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Wie lange würde wohl 
ein durchschnittlicher 
Schweizer Angestellter 
seine Arbeitskraft für 23 
Rappen zur Verfügung 
stellen? Nun, exakt 23 
Sekunden. Dann lässt er 
die Maus fallen und 
freut sich darüber, 
Schweizer zu sein. An-
ders der indische Arbei-
ter in den Slums von 
Mumbai; der arbeitet 
für den gleichen Betrag 
bis zu einer Stunde. Zu-
mindest wenn er Unifor-
men näht für den Zivil-
schutz der Schweiz. 
Denn nun ist aufgefl o-
gen, dass die schweizeri-
sche Verwaltung mit der 
indischen Firma Quali-
ance schon seit länge-
rem zusammenarbeitet. 
Blöd nur, dass diese wie-
derum von Subunter-
nehmern in den Slums 
jenseits allen Standards 
produzieren lässt, was 
natürlich in der saube-
ren Schweiz niemand 
auch nur ahnen konnte. 
Oder wollte. Wie sollte es 
einem gutgläubigen Be-
scha� ungsamt aber 
auch au� allen, dass 
man für den Preis einer 
solchen Slum-Uniform 
in der Schweiz selbst 
höchstens ein paar 
Wollsocken produzieren 
könnte? Oder vielleicht 
muss man ja nun das 
Koppel an der Uniform 
enger schnallen, wenn 
der Gripen immer teurer 
wird. Jedenfalls werden 
die Slum-Näher ihre 
 Arbeit erst wieder zu 
Gesicht bekommen, 
wenn sie vergeblich ver-
suchen, Asyl in der 
Schweiz zu beantragen. 
Dann werden sie von 
Männern in schicken 
Uniformen wieder aus-
ser Landes gebracht ...
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